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Wer war's? Who dunit? 
 
Theoretisch haben sie alle mehrmals lebenslänglich - aber das ist es wert, wenn man 
ihre Bücher kennt ... 
 
Das Wiener Kriminalitaeten Theater zeigt in Zusammenarbeit mit dem Netzwerk 
krimischreibender Frauen, den „Mörderischen Schwestern“, dramatisierte Szenen aus 
deren Thrillern und Krimis, die das Publikum neugierig machen sollen. Das Motto 
Lesen ist Abenteuer im Kopf findet hier eine ganz neue Bedeutung, wenn literarische 
Vorlagen auf einmal aus Fleisch und Blut auf der Bühne stehen und wir uns alle fragen: 
Who dunit? Oder war es am Ende doch wieder der Gärtner? 
 
Zum ersten Mal findet das Programm Wer war’s? Who dunit? im Theatercafé Spektakel, 
1050 Wien, jeweils 19:30 am 10, 12. und 13. April 2019 statt. Weitere Aufführungen 
sind jedes Jahr im Frühjahr und Herbst geplant.  
In den Pausen und nach den Vorstellungen wird es die Möglichkeit zum Erwerb der 
Kriminalromane, aus welchen die Szenen aufgeführt werden, geben. 
 
Wer steht hinter dem Wiener Kriminalitaetentheater? 
 
Die Autorin, Schauspielerin und Regisseurin Katharina Kutil und der Autor, Schauspieler 
und Regisseur Jürgen Kapaun gründeten Anfang 2018 gemeinsam den Verein, der sein 
Publikum nicht nur unterhalten, sondern auch zum Nachdenken und Staunen bringen 
will. Aufgeführt werden die Programme von SchauspielerInnen und SängerInnen auf 
Bühnen in Österreich und Deutschland. 
 
Infos: www.kriminalitaetentheater.at 
Kontakt: katharina.kutil@gmx.at 
 
Wer sind die Mörderischen Schwestern? 
 
1966 gründeten in Frankfurt Autorinnen und Krimifans den „Sisters in Crime German 
Chapter“ – die deutschsprachige Abteilung des intern. Vereins „Sisters in Crime“.  
Seit 1998 nennt sich die Gruppe „Mörderische Schwestern“. Mittlerweile ein Netzwerk 
von über 470 Frauen. Neben zahlreichen Autorinnen (u. a. Nina George und Ingrid Noll) 
auch Leserinnen, Buchhändlerinnen, Bibliothekarinnen, Übersetzerinnen, Lektorinnen 
und andere Buchbranchenprofis, deren gemeinsames Ziel die Förderung der von Frauen 
geschriebenen, deutschsprachigen Kriminalliteratur ist.  Die österreichische Gruppe 
wird seit 2017 von Christine Neumeyer geführt. 
 
Infos: www.moerderische-schwestern.eu/start/ 
Kontakt: austria@moerderische-schwestern.eu 


